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B Ü RG E R M E I ST E R I N

KONTAKT DER BÜRGERMEISTERIN: 
Tel.: +43 7252 533 03-17 oder +43 664 964 40 62
E-Mail: wolfsjaeger@st-ulrich.at

SPRECHSTUNDE
Gesprächstermine können jederzeit im Sekretariat 
persönlich, telefonisch unter: +43 7252 53303-14 
oder per E-Mail:
gemeinde@st-ulrich.at 
vereinbart werden!

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Herzlichst,
Annemarie Wolfsjäger
Bürgermeisterin
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„Musik verbindet“
Unter diesem Motto fand das Kozert 
des Musikvereines Kleinraming in der 
Pfarrkirche statt. Der Erlös der Ver-
anstaltung wird direkt an Menschen 
in der Ukraine gespendet. Im Rahmen 
der Veranstaltung hat Kapellmeis-
ter Karl Oberaigner nach 12 Jahren 
den Taktstock an Michaela Gmainer 
übergeben. Der Gemeinderat hat Ka-
pellmeister Karl Oberainger und dem 
langjährigen Obmann des Musikver-
eines Karl Schwödiauer für ihr Enga-
gement die Verdienstmedaile in Gold 
verliehen. Beiden ein herzliches Dan-
keschön für die ehrenamtliche Arbeit 
und der neuen Kapellmeisterin viel 
Freude und eine gute Hand bei ihrer 
neuen Aufgabe.
Frieden ist kein Geschenk
Im Rahmen des Friedenssonntages 
feierte die Gemeinde 40 Jahre Frie-

densgemeinde, 45 Jahre Friedens-
denkmal und 40 Jahre Partnerschaft 
mit der bayrischen Partnergemein-
de Postbauer-Heng. Delegationen 
unserer Partnergemeinden aus Bay-
ern und der Normandie waren an 
diesem Wochenende unsere Gäste. 
Der Musikverein St.Ulrich, die Gold-
haubengruppen St.Ulrich und Kleinra-
ming und die Volksschulkinder beider 
Volksschulen haben die Feier festlich 
mitgestaltet. Vielen Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben, dieses Fest 
als starkes Zeichen des Miteinanders 
gelingen zu lassen.

Sommerbetreuung für Kindergarten 
und Schulkinder
Die Gemeinde bietet auch dieses Jahr 
ein bedarfsorientiertes Angebot zur 
Betreuung der Kinder in den Sommer-
ferien. Zusätzlich wird im Rahmen der 

Ferienpassaktion ein abwechslungs-
reiches Programm angeboten. Jede 
Woche findet zumindest eine Ver-
anstaltung statt. Die Begleitung der 
Veranstaltungen wird von Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten ehren-
amtlich übernommen.
Ukrainische Familien in St.Ulrich
Mittlerweile besuchen 13 ukrainische 
Kinder die Volksschule in St.Ulrich, 5 
Kinder sind im Kindergarten in St.Ul-
rich untergebracht. Ein großes Danke-
schön an die verantwortlichen Päda-
goginnen für das aussergewöhnliche 
Engagement, um die Kinder möglichst 
rasch in den Schul- bzw. Kindergar-
tenalltag zu integrieren. Trotz zusätz-
licher Unterstützung ist es für Schul- 
und Kindergartenpädagoginnen eine 
große Herausforderung und braucht 
großes Gespür für die Situation, da die 
Kinder auf der Flucht aus der Ukraine 
auch Traumatisches erlebt haben.
Ich wünsche allen Kindern und Ju-
gendlichen viel Erfolg auf den letzten 
Metern in Schule und Universität und 
eine schöne Zeit in den Ferien. Allen 
wünschen ich eine erholsame, ent-
spannte Urlaubszeit mit viel Gelegen-
heit zu tun, was richtig Spaß macht.



A K T U E L L ES 	

REDAKTION 2022
Redaktionsschluss Termine:
15. August 2022
15. November 2022
Berichte und Fotos senden Sie bitte per E-mail an:
Frau Ksenia Eckel
eckel@st-ulrich.at

SOMMERABEND

KURZ & BÜNDIG

06. Juli
17. August

BAU TAG E

Termine nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung 
Fr. Straßer:
Tel.:  +43 7252 533 03-12
strasser@st-ulrich.at

SAC H KU N D E N AC H W E I S

Wann:	 	 01-02.07.2022
		  02-03.09.2022
		  17:00 - 20:00 Uhr
Wo:	 	 ÖRV Steyr
		  Betriebspark 13
		  St. Ulrich bei Steyr
Dauer:	 	 6 Stunden
Anmeldung:	 Klaudia Beck	
		  Tel.: 0650 300 95 71

kassier@hundehalter.schule
Kosten:		  € 75,00

SAC H KU N D E N AC H W E I S

SAC H KU N D E N AC H W E I S
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     MÜLLABFUHRTERMINE 	

RESTMÜLL
•	 23 - 24.06.2022
•	 28 - 29.07.2022
•	 01 - 02.09.2022

GELBER SACK	
•	 06.07.2022
•	 03.08.2022
•	 31.08.2022

BIOTONNE
•	 21.06.2022
•	 05.07.2022
•	 19.07.2022
•	 02.08.2022
•	 16.08.2022
•	 30.08.2022
•	 13.09.2022

ROTE TONNE	
ZONE 1
•	 25.07.2022
ZONE 2
•	 27.06.2022
•	 22.08.2022

ULLI BAUERMARKT 
TERMINE 2022

•	 17.06.2022
•	 01.07.2022
•	 26.08.2022

•	  09.09.2022
•	  23.09.2022
•	  07.10.2022

•	 Weihnachtsulli 09.12.2022



A K T U E L L ES 	

FRIEDENSSONNTAG 2022 - 40 JAHRE 
FRIEDENSGEMEINDE ST. ULRICH BEI STEYR

Thaddäus Steinmayr, angetrieben 
von seinen schrecklichen persönlichen 
Erfahrungen im 2. Weltkrieg und den 
Eindrücken und Bedrohungsszenarien 
des Kalten Krieges, erzielte mit der Er-
richtung des Denkmals des Friedens 
der Jugend der Welt vor 45 Jahren 
und der Deklaration zur ersten Frie-
densgemeinde der Welt vor 40 Jahren 
große Bekanntheit für unser St. Ulrich.
Heuer ist uns angesichts der aktu-
ellen Ereignisse nur wenige hundert 
Kilometer von unserer Landesgrenze 
entfernt die Wichtigkeit einer aktiven 
Friedensarbeit wieder sehr bewusst.
Am Friedenssonntag am 22. Mai wur-
de gemeinsam mit den Vertretern un-
serer Partnergemeinden Postbauer-
Heng und Souleuvre en Bocage, den 
Bürgermeistern unserer Nachbarge-
meinden Steyr und Behamberg und 
der offiziellen Vertretung des Landes 
Oberösterreich spürbar, wie wichtig 
es ist, nicht nur vom Frieden zu reden, 
sondern den Frieden zu leben.
Bereits im Vorfeld haben sich die Kin-
der in den Kindergärten und Volks-
schulen mit dem Thema auseinan-
dergesetzt und ihre bunt bemalten 
Steine zum Gottesdienst beim zur 
Friedenst(d)ankstelle ausgebauten 

Friedensdenkmal mitgebracht. Die 
Steine sollen auf die neu markierten 
Friedenswanderwege mitgenommen 
werden und zum Nachdenken, Auf-
tanken, Versöhnen und Danke sagen 
animieren. Die Wege starten beim 
Friedensdenkmal bzw. am Kirchen-
platz in Kleinraming, treffen sich bei 
der Dambergwarte und sind Symbol 
für die Verbundenheit und das friedli-
che Miteinander unserer beiden Orts-
teile.
Wem das Gehen zu anstrengend ist, 
ist eingeladen, auf dem Platz rund um 

das Friedensdenkmal zu bleiben und 
sich in der zur „Friedoline“ umgerüs-
teten ehemaligen Telefonzelle unter 
anderem über die Entwicklung der 
Friedensgemeinde zu informieren.
Das „Fenster zur Welt“ und das von 
den Schülerinnen der Landwirt-
schaftsschule Kleinraming entworfe-
ne und gestaltete blühende Mandala 
in Form eines Lebensbaumes werten 
unsere Friedenst(d)ankstelle zusätz-
lich auf und laden zum friedlichen 
Verweilen ein.

Der Friedensausschuss bedankt sich 
bei den Ideengebern:
•	 Stephan Erler - Heimel
•	 Familie Moser
•	 Margot Schmidl
•	 Renate Pelzguter

bei den Ausführenden:

•	 Schülerinnen und Lehrerinnen 
der LWBFS Kleinraming für den 
Entwurf und die Umsetzung des 
Mandalas

•	 Herrn Lukas Riegler von Riegler 
Metallbau Gmbh für die Umset-
zung des Fensters des Friedens

•	 Andreas Achleitner (Tischlerei 
Achtleitner Kleinraming)

und last but not least:
•	 unsere Bauhofhelden: Andreas 

Stöllnberger, Andreas Öhlinger, 
Andreas Achleitner und Claus 
Grünmann - ohne Euch wäre das 
alles nicht möglich!
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RAUCHFANGKEHRERIN

Wie den meisten von Ihnen vielleicht 
schon bekannt ist, wird ein Teil unse-
res Gemeindegebietes seit 12.05.2022 
von der Rauchfangkehrermeisterin 
Farthofer Stefanie aus Sierning mitbe-
treut. Frau Farthofer führt den Betrieb 
ihres Vaters seit 2014 in 3. Genera-
tion weiter. Sie übernimmt diverse ge-
setzliche Verpflichtungen lt. OÖ.Luft-
REnTG von Herrn Markus Rötzer. Zu 
diesen Verpflichtungen gehören:

•	 Einhaltung der gesetzlichen Kehr-
fristen

•	 Abnahme von neu errichteten 
Feuerstätten und deren Rauch-
fängen 

•	 Abnahme von Abgasfängen
•	 Dichtheitsprüfungen bei Neuab-

nahme und wiederkehrend bei 
Unterdruckfängen alle 10 Jahre 
und bei Überdruckfängen alle 5 
Jahre

•	 Wiederkehrende Feuerungsan-
lagenprüfungen und Abgasmes-
sungen

	 - alle 3 Jahre (bis 15 KW NWL), 
	 -alle 2 Jahre (15-50 KW NWL)  
	 -alle Jahre (über 50 KW NWL) 
•	 Weiters werden auf Wunsch 

auch Ihre Feuerstätten gereinigt
Die Tätigkeiten des Rauchfangkehrers 
dienen Ihrer Gesundheit. Sie verhin-

dern vorbeugend Brände und Rauch-
gasvergiftungen und helfen Energie 
sparen.
Für diverse Fragen steht Ihnen Frau 
Farthofer gerne zur Verfügung!

Kontakt:
Stefanie Farthofer
Rauchfangkehrermeisterin
Anton Landerlweg 8
4522 Sierning
Email: rfk.farthofer@a1.net
Tel.: 650 25 40 954

Bei einer geplanten Gasheizung ist ein 
dafür geeigneter Gasfang über Dach 
zu führen (gemäß OIB-Richtlinie).
Die Errichtung der Rauchfänge hat 
ausschließlich aus amtlich zugelas-
senem Baumaterial, nach Angabe 
des Bauherrn bzw. des Bauführers, 
oder aus einem amtlich zugelassenen 
Fertigteilrauchfang nach Angabe der 
Versetzanleitung der Herstellerfirma 
zu erfolgen.
Bei Neu-, Zu- und Umbauten wird von 
mir zusätzlich zum Heizungsrauch-
fang noch ein eigener Rauchfang für 
jede Wohneinheit empfohlen (kom-
men sie bei Fragen mit dem Bauplan 
zu uns).
Der Querschnitt (Lichte Weite) ist 
nach der Belastung bzw. Heizleis-
tung zu berechnen – gemäß ÖNORM  
M-7515.
Die Rauchfänge sind ausreichend 
hoch gemäß OIB-Richtlinie zu mau-
ern, mindestens aber 50 cm über First 
oder 100 cm (gemessen senkrecht  = 
90° von der Dachfläche zur Rauch-

A L LG E M E I N E  R I C H T L I N I E N  F Ü R  H E I ZA N LAG E N  U N D  RAU C H FÄ N G E

fangmündung). Deckenträger dürfen 
nicht in das Rauchfangmauerwerk 
eingemauert werden. Die Rauchfän-
ge sind in ihrer gesamten Länge zu 
verputzen. Im Besonderen ist dieser 
Verputz in der Deckendurchführung 
sorgfältig aufzutragen.
Im Bereich der Feuerstätten und deren 
Verbindungsstücke sind alle brennba-
ren Bauteile mind. 40 cm (bei brand-
hemmender Verkleidung  20 cm) ent-
fernt zu halten.
Die Rauchfänge sind mit den entspre-
chenden Kehr- und Putztürchen (im 
Keller und im Dachboden) auszustat-
ten und in Dachbodenräumen mind. 
40 cm von brennbaren Bauteilen (20 
cm bei brandhemmender Verklei-
dung) entfernt einzumauern. Ist dies 
nicht möglich, so sind zur Kehrung der 
Rauchfänge notwendige Dachaus-
stiege herzustellen, die der Arbeitneh-
merschutzverordnung entsprechen 
müssen.
Bei Fertigteilrauchfängen sind für 
Kehr- und Putztürchen die dafür vor-

gesehenen Formsteine zu verwenden.
Putztürchen dürfen in Garagen und 
Tankräumen nicht vorhanden sein. 
Alle brennbaren Bauteile müssen 
mind. 5 cm vom verputzten Rauch-
fangmauerwerk entfernt sein.

Vor Aufstellung einer Feuerstätte ist 
mir die Fertigstellung des Rauchfan-
ges zwecks Durchführung eines Ab-
nahmebefundes für das Gemeinde-
amt zu melden.
Weiters ist vor Benützung einer Feu-
erstätte ein Abnahmebefund gemäß 
OÖ.LuftREnTG dem Gemeindeamt 
vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen

Stefanie Farthofer
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FREMDSTOFFE IN DER BIOTONNE
Leider landen immer mehr Fremd-
stoffe in der Biotonne. Vor allem Ver-
packungsmaterial und Plastiksackerl 
verursachen große Probleme, da 
diese nicht verrotten. In Kompostier-
anlagen wird Bioabfall zu hochwer-
tigem Kompost verarbeitet. Steigt 
der Anteil an Fremdstoffen in der 
Biotonne, sind hohe Verarbeitungs-
kosten, welche von der Bevölkerung 
zu tragen sind, sowie Verunreinigun-
gen in unserer Natur die Folge. Eine 

einwandfreie Kompostierung ist dann 
kaum mehr möglich. Bitte achten Sie 
daher auf die richtige Abfalltrennung
Kompostierbare Säcke
Die einzigen Kunststoffe die als kom-
postierbar gelten, sind gemäß DIN EN 
13432 genormt. Auf diese Zertifizie-
rung weißt einerseits das „Keimling-
Logo“ oder das „Ok compost Logo“ 
der TÜV-Austria hin. Diese sind je-
doch auf der Kompostanlage schwie-
rig von den anderen zu unterscheiden 

und sind ökologisch betrachtet sogar 
negativ einzustufen, da sie nicht res-
sourcenschonend sind. 
Tipps:
• Mehrweg-Vorsammelbehälter in der 
Küche
• Zeitungspapier/Küchenrolle zum 
Auslegen der Biotonne
Weitere Tipps und häufige Fehler 
finden Sie unter: www.umweltprofis.
at/steyr_land/service_und_infos/fuer_
buergerinnen.html 
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Es gibt leider immer mehr Menschen, 
die ihren Abfall dort wegwerfen, wo er 
gerade anfällt. Sei es auf dem Spazier-
gang durch die Natur oder beim Auto-
fahren. Neben der Verunstaltung unse-
rer Landschaft wird auch das Wohl un-
serer Nutztiere gefährdet! 

Obwohl die Umweltthematik derzeit prä-
senter denn je ist, findet sich von Plastik-
flaschen und Alu -Dosen über Elektro-
schrott bis hin zu Altreifen viel Müll ent-
lang unseren Straßen und öffentlichen 
Wegen wieder. 

Die OÖ Jungbauernschaft appelliert mit 
ihrer Kampagne „Nicht jeder Mist ist Dün-
ger“ an jeden Einzelnen, einen Schritt wei-
terzudenken, und sich Gedanken über die 
Folgen ihrer Taten zu machen. 
Nicht nur die Kulturlandschaft wird ver-
schandelt, sondern auch die Tiere können 
durch den Müll schwerwiegend verletzt 
werden! 

„Zerschnittene Aludosen  
können zu inneren  
Verletzungen bei  
Tieren führen.  
Deswegen gilt:  
Umweltschutz ist  
Tierschutz!“–  
Jungbauernlandesobmann Christian Lang 

ZZaahhlleenn  uunndd  FFaakktteenn  aauuff    
eeiinneemm  BBlliicckk  

• 11,,6677  MMiilllliioonneenn Tonnen Altpapier 
werden als Rohstoff für neue Papier-
waren wiederverwendet. 

 
• 11,,44  MMiilllliioonneenn Tonnen biogener Abfall 

dienen als Rohstoff für Komposterde 
oder Energiegewinnung. 

 
• 8822..440000  TToonnnneenn Elektroaltgeräte, 

229922..000000  TToonnnneenn Kunststoffverpa-
ckungen und 22,,66  MMiilllliioonneenn  TToonnnneenn 
Altmetall sind der Rohstoff für Infra-
struktur und neue Konsumprodukte! 

 

 

Jungbauern- 
Landesobmann  

LKR Christian Lang  Fo
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Ist das auf deinem Mist gewachsen? 
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G ES U N D E  G E M E I N D E

VERANSTALTUNGEN

            

	

Ernährungsspaziergang
In unserem Essen steckt so viel Gutes und 

unsere Lebensmittel geben uns Ener-

gie, um Schweres zu tragen und Schö-

nes zu sehen! Davon bin ich überzeugt. 

Ein gut gefüllter Teller voller Schutz-

stoffe, tut Körper und Psyche gut! 

Wir gehen langsam eine Runde am 

Damberg und sprechen darüber, wie gu-

tes Essen meinen Blick auf die Welt und 

die Lebensmittel verändern kann.

Referentin:	 Gudrun Bertignoll

Termin:		  21.06.2022 

		  18.00 Uhr 

Wo:		  GH Schoiber 

Kosten:		  € 32,00

Anmeldungen:

Gudrun Bertignoll

Tel.: +43 650 841 27 82

Email: info@gudrun-bertignoll.at

Anmeldungen:

Gudrun Bertignoll

Tel.: +43 650 841 27 82

Email: info@gudrun-bertignoll.at

Leichte Sommerküche 

Gut zu essen schenkt Kraft, um He-

rausforderungen des Alltags zu 

meistern. Zudem macht es den 

Blick für das Schöne im Leben frei.  

Leichte Küche, die uns Energie fürs Le-

ben gibt. Einfache Rezepte, schnell zu-

bereitet und gut auf die Bedürfnisse 

von Körper und Psyche abgestimmt. 

Schwingen wir gemeinsam den Koch-

löffel.

Referentin:	 Gudrun Bertignoll

Termin:		  29.06.2022 

		  17.00 - 20.00 Uhr 

Wo:		  LWBFS Kleinraming 

Kosten:		  € 35,00 exkl. 

		  Lebensmittelkosten

            

	
Anmeldungen:

Sabine Wimmer

Tel.: +43 676 53 05 276

Email: sabinewimmer@ymail.com

Referentin:	 Sabine Wimmer

Termin:		  15.09-13.10.2022

		  08:30 - 10:00 Uhr 

		  20.09 - 18.10.2022

		  19:00 - 20:30 Uhr 

Wo:		  Pfarrzentrum 

		  St. Ulrich bei Steyr 

Kosten:		  € 62,50 

	

Yoga ist eine Reise. 

Eine Reise zu dir selbst!​

Im Yoga geht es darum, herauszufinden, 

wozu man geboren wurde und zu seinem 

wahren Selbst zu finden.

            

	

Informationen

Theresia Burgstaller

Tel.: +43 680 235 71 43

Der Stammtisch wird von 

Theresia Burgstaller geleitet und fin-

det jeden 2. Donnerstag im Monat 

um 19:30 Uhr statt (außer Juli und 

August). 

Sie pflegen bereits eine/n Angehörige/n 

oder stehen vor dieser Entscheidung und 

möchten sich gerne mit anderen Betrof-

fenen austauschen?

Der Stammtisch unterstützt Sie als be-

treuende/r und pflegende/r Angehörige/r, 

damit Sie neue Kraft schöpfen können 

und für den Betreuungs- und Pflegeall-

tag gestärkt werden.



G ES U N D E  G E M E I N D E
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WINGS FOR LIFE - IMPRESSIONEN

Das war ein Lauf! Am 08. Mai 2022 
pünktlich um 13:00 Uhr starteten ca. 
40 Laufbegeisterte in St. Ulrich ge-
meinsam mit tausenden Menschen 
weltweit zur selben Zeit. 
Als gemeinnützige Stiftung fördert 
Wings for Life weltweit aussichtsrei-

che Forschungsprojekte und klinische 
Studien. Das großes Ziel: die Heilung 
von Querschnittslähmung.
Es war uns eine große Freude, als Ge-
sunde Gemeinde den Lauf bei uns zu 
organisieren. 
Herzlichen Dank und Gratulationen 

an alle Teilnehmer! Ihr ward spitze! 
Ganz besonders bedanken wir uns 
bei Injoy Steyr, USV St. Ulrich, Auf-
wind Aktivpark Garsten und allen, die 
uns unterstützt haben! Bis 2023!



V E R E I N E

Aprilwanderung
Bei leichtem Regen machten sich 16 
Wanderer auf, um die Baumblüten-
wanderung – ausgehend vom GH 
Wendtner/Ertl -  in Richtung Rastberg  
in Angriff zu nehmen. Nach einer ¾ 
Std. erwartete uns zur Stärkung im 
Unterfederhof eine Labestelle  - herz-
lichen Dank dafür. Von der Hubertus-
kapelle am  Rastberg ging es über die 
Panoramastraße wieder zurück Rich-
tung Ausgangspunkt. Wir genossen 
die wunderbare Blütenbracht der vie-
len Mostviertler Obstbäume. 

Muttertagsaktion
Auch heuer konnten wir wieder alle 
unsere Frauen im Seniorenbund mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit über-
raschen. Unsere Sprengelbetreuer 
überbrachten den Seniorinnen einen 
kleinen Blumengruß, sehr zur Freude 
der Beschenkten.

Wallfahrt
Am 5.Mai erlebten wir im Rahmen der 
Wallfahrt eine Messe in der wunder-
schönen Wallfahrtskirche Maria Plain, 
anschließend genossen wir das gute 
Mittagessen im nahegelegen Gast-
haus. Der Blick auf die Stadt Salzburg 
war einzigartig. In Anthering erwar-

tete uns eine Führung und ein inter-
essanter Vortrag über die Produkte 
der Firma „Sonnenmoor“. Auf der 
Rückfahrt waren wir sehr musikalisch 
im Bus unterwegs und sangen mit 
großer Begeisterung und Gitarrenbe-
gleitung unsere beliebten Volkslieder. 
Zum Ausklang unserer Fahrt kehrten 

wir noch im GH Seidner in Vorchdorf 
ein. 
Maiandacht
Das Wetter zeigte sich bei der heuri-
gen Maiandacht bei der Zwicklkapelle  
von der besten Seite und wir konn-
ten unsere kleine Feier bei herrlichem 
Sonnenschein unter einem grünen 

Blätterdach abhalten. Ca. 30 Senio-
ren sangen miteinander, beteten und 
hörten eine Andacht, gestaltet von 
Insa Rößler, über die Mutter Maria, die 
für uns alle ein großes Vorbild ist. Der 
Seniorenchor unter Leitung von Her-
mann Preinfalk erfreute uns mit sei-
nem vierstimmigen Gesang. Im  Most-

heurigen Deißenbach ließen wir die  
Maiandacht gemütlich ausklingen.
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK KLEINRAMING

Gemeinsam mit der 

Antje Wagner (Ella Blix) bei uns in 
der Bibliothek
Am 18. Mai 2022 um 10.00 Uhr (ge-
schlossene Veranstaltung) Frau 
Wagner stellte für ca. 35 Schüler und 
Schülerinnen der Landwirtschaftliche 
Fachschule Kleinraming zwei ihrer 
Bücher vor:
•	  „Hyde“ (Phantasticpreis Wetzlar 

2019) – Katrinas (14 Jahre) Leben 
gerät aus den Fugen, als sie ihre 
Familie verliert und sie muss er-
fahren, dass ihr bisheriges Leben 
auf einer Lüge beruht.

•	 „Unicorns don’t swim“ (Emp-
fehlungsliste Gendersensible 
Jugendbücher Zürich) – 22 Ge-
schichten über Jugendliche die 
Vorurteile und Geschlechterrollen 

Gemeinsam mit VS St. Ulrich

So ein Mist
Die 1.Klasse der VS St. Ulrich - ge-
schlossene Veranstaltung - ist in die 
Bibliothek eingeladen. Die Kinder 
werden sich in der Bibliothek um-
schauen und bekommen eine Vor-
stellung mit der Literaturvermittlerin 
Petra Forster geboten, die sich Span-
nendes und Wissenswertes zum 
Buch "So ein Mist" von Melanie Laibl 
ausgedacht hat. 

Gemeinsam mit Forum OÖ

Lesung und Gespräch mit Ljuba 
Arnautović aus Junischnee  am 28. 
April 2022

Ein herzliches Dankeschön an Amts-
leiter Alexander Kubizek! Dank seines 
Einsatzes bekamen wir Hocker, die 
bereits während der Langen Nacht 
der BibilioOÖtheken zum Einsatz ka-
men.

Vorausschau:

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch:
08:30 - 10:30 Uhr   
18:00 - 21:00 Uhr
Samstag:
19:00 - 20:30 Uh
Sonntag:
10:00 - 11:30 Uhr

an Feiertagen geschlossen
mit Kaffee und Kipferl am
erster Freitag im Monat 
von 9 Uhr bis 11 Uhr
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FOTOKLUB ST. ULRICH BEI STEYR

Der Fotoklub St. Ulrich ist weiterhin 
aktiv im Klubgeschehen und forciert 
derzeit auch die Praxis. So sind wir 
gemeinsam in Wald und Wiese unter-
wegs, aber auch Studio-Workshops 
werden und wurden abgehalten. In 
nächster Zeit gibt es theoretische 
Vorbereitungen auf die Reisezeit, da-
mit jedes Mitglied wieder mit wunder-
schönen Bildern vom Sommer-Urlaub 

zurückkehrt. 
Auch auf unserer Homepage - www.
fotoklub-ulrich.com - gibt es immer 
wieder wunderschöne Beiträge. 
Mit diesem herrlichen Maibock wün-
schen wir allen einen wunderschönen 
ausklingenden Frühling und einen 
herrlichen Sommerbeginn.

© good!movies GbR 2015

Freitag, 24. 6. 2022, 20:30 Uhr
Pfarrzentrum St. Ulrich bei Steyr

Vorführung: etwa 21:15 Uhr
ab 6 Jahre, Eintritt frei!

onzer t
im 
ofH

K
ST. ULRICH

Bald ist es wieder soweit! Wir laden 
wieder alle radbegeisterten Frauen 
und Männer herzlich zur traditionellen 
Radwallfahrt nach Mariazell ein!
Für das Quartier, aber auch für den 
Transport des Gepäcks, und ausrei-
chend Jause und Getränke für unter-
wegs wird wieder gesorgt. Die er-

forderliche Kondition und Ausdauer 
bitte selbst mitbringen!  Das Wetter 
können wir uns nicht aussuchen, und 
nehmen es so wie es kommt, hoffen 
aber auf ein gutes Radler-Wetter.
Nähere Infos bzw. Anmeldung 
bis 7. August 2022
fritz.grosseiber@gmx.at

0664 188 93 27                        
Anzahlung für Quartierreservierung 
€ 25.-  
 Wir freuen uns, wenn du dabei bist!

KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG KLEINRAMING
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LANDJUGEND ST. ULRICH / KLEINRAMING

Rückblicke 
Besonders stolz ist die Landjugend 
St. Ulrich/Kleinraming auf ihr langjäh-
riges Mitglied Wolfgang Gasplmayr, 
welcher dieses Jahr beim Landesent-
scheid 4er Cup in der Kategorie über 
18 „Spontanreden“ den 8. Platz von 
26 Teilnehmer erreichte. Gratulation 
Wolfgang! 

Fixtermine 

10. Juli 2022 	 	
Ulrichsonntag mit Bierpongturnier 

26. – 28. August 2022 	
Bayernausflug 

5. November 2022 	
LJ Ball: „A Nåcht in Tråcht“

Endlich konnte die Landjugend ge-
meinsam mit anderen Vereinen am 
30. April den Maibaum in Kleinraming 
wieder aufstellen. Mit vereinten Kräf-
ten gemeinsam das Ziel zu erreichen, 
dass der Maibaum im Ort steht und 
vor allem stehen bleibt, ist immer wie-
der eine spannende und lustige Her-
ausforderung. 

Bist du interessiert an … 
•	 einem neuen Freundeskreis? 
•	 sinnvollen gemeinsamen Tätig-

keiten?
•	 einer großen Gemeinschaft mit 

vielen Möglichkeiten?

Dann melde dich gerne bei:
Anna Loibl (0677/61710338) oder
Andreas Schreiner (0650/3051655). 

Am Sonntag, den 16. Mai führte die 
Landjugend beim GH Panholzer den 
zweiten Teil der Jahreshauptver-

sammlung durch. Diese wurde im No-
vember in einen Online-Teil und einen 
Präsenz-Teil aufgeteilt, damit Ver-
abschiedungen, Ehrungen und das 
gemütliche Beisammensein nicht zu 
kurz kommen.  Vielen Dank an die Mit-
glieder und andere Ortsgruppen für 
das zahlreiche Erscheinen. Gemein-
sam mit anderen Landjugendgruppen 
wurde der Abend beim „Knitteltur-
nier“ in Obergrünburg verbracht. 
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FF ST. ULRICH BEI STEYR

Vollversammlung, 29. März 2022
Das Jahr 2021 war von schweren Un-
wettern geprägt , die zahlreiche Ein-
sätze unserer Feuerwehr forderten. 
In Erinnerung bleibt der 24. Juli 2021 
-  unsere Feuerwehr stand am Nach-
mittag bei einem Großbrand im Ein-
satz ausgelöst von einem Gewitter. In 
den Abend- und Nachtstunden setz-
ten sich die Einsätze mit Hilfestellun-

gen bei Überflutungen fort. In Summe 
waren 3 Brand- und 34 technische 
Einsätze zu bewältigen.
Die Jugendarbeit als Säule für die Zu-
kunft unserer Feuerwehr, hatte wieder 
ein abwechslungsreiches Programm: 
Erprobungen in der Feuerwehr, Wiss-
entest und Bezirksbewerb wurden 
erfolgreich absolviert. Gemeinsam 
mit den Feuerwehren Ebersegg und 

Kleinraming wurde der Wandertag 
am Damberg durchgeführt.

Ausgezeichnet für ihre langjährige 
Tätigkeit im Ehrenamt wurden:
OÖ Verdienstmedaille 50 Jahre
•	 Maximilian Prenn
•	 Johann Derflinger
Angelobt für Jugendgruppe wurde 
Henrik Schinkel.
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SELBSTSCHUTZTIPPS 

GRILLEN

Sobald das Wetter frühlingshaft wird, 
gibt es für viele nichts Schöneres, als 
würzige Köstlichkeiten vom Rost zu 
genießen. Doch beim Grillen lauern 
einige Gefahren. Damit der Grillspaß 
nicht mit einem Besuch beim Arzt 
oder im Krankenhaus endet, soll-
ten Sie die unten stehenden Selbst-
schutzmaßnahmen ergreifen.

Gute Vorbereitung:
•	 Achten Sie stets auf den ord-

nungsgemäßen Aufbau und si-
chern Sie den Stand des Grillers 
auf nicht brennbarem Untergrund

•	 Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, 
dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zube-
hörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in 
der Sonne

•	 Halten Sie genügend Abstand zu 
brennbaren Gegenständen

•	 Halten Sie für den Fall eines Un-
falls oder Missgeschicks einen-
Feuerlöscher oder einen Eimer 
Sand bereit

•	 Windrichtung wegen Funkenflug 
und Rauchentwicklung beachten

Sicheres Grillen:
•	 Schützen Sie sich mit einer Grill-

schürze
•	 Löschen Sie Gasgrillerflammen 

oder brennendes Fett keinesfalls-
mit Wasser

•	 Halten Sie Kinder und Tiere vom 
Griller fern

•	 Verwenden Sie zum Entzünden 
der Holzkohle ausschließlichge-
prüfte Grillanzünder - auf keinen 
Fall Benzin oder Spiritus

•	 Benutzen Sie Grillhandschuhe
•	 Verwenden Sie das richtige Zu-

behör, z.B. eine langstielige Grill-
zange mit hitzeisolierten Griffen

•	 Wenn Sie mit dem Grillen fertig 
sind, legen Sie den Deckel auf 
den Holzkohlegriller und schlie-
ßen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst 
das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

•	 Bei einem Holzkohlegrill die 
Asche oder Kohlereste erst nach-
vollständiger Verbrennung und 
Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

BLACKOUT

Wer auf einen Blackout gut vorberei-
tet ist, ist auf fast jede Krise gut vor-
bereitet – wichtig sind nämlich immer 
ein ausreichender Lebensmittel- und 
Getränkevorrat und technische Hilfs-
mittel für den Katastrophenfall wie 
ein Notfallradio oder eine Ersatzbe-
leuchtung.
Jeder Bürger sollte für mindestens 
zehn Tage autark leben können
Ein ausreichender Lebensmittelvorrat 
ist die Grundlage der Eigenvorsorge. 

Die Vorrats-Menge richtet sich nach 
der Anzahl der Familienmitglieder 
und deren Essgewohnheiten. Damit 
keine Mangelerscheinungen auftre-
ten, braucht der Körper Kohlehydrate, 
Eiweiße, Fette und vor allem Wasser 
– mindestens 2 Liter pro Tag und etwa 
2.000 Kcal.
Denken Sie daran: Im Katastrophen-
fall kann es auch zu Störungen der 
Wasserversorgung kommen. Deswe-
gen ist ein ausreichender Wasservor-
rat notwendig!.



Silberne Hochzeit
Petra und André Hoser
Gabriele und Gerald Bachner
Martina und Gerald Fichtinger
Eva und Walter Breinesberger

Goldene Hochzeit
Maria und Herbert Toupal 

94. Geburtstag
Anna Blehrmühlhuber 
Anna Riedl 
Berta Stangl

93. Geburtstag
Johann Kittinger
Anna Mayr

92. Geburtstag
Christina Nell

91. Geburtstag
Maria Leidinger
Frieda Oberleitner
Robert Josef Beran

90. Geburtstag
Maria Froschauer 

Anna Maria Gaspar 
85. Geburtstag
Adolf Faller
Margareta Fischer
Leopold Reichweger
Otto Herndl
Emma Maria Tursch
Johann Maria Blumenschein

80. Geburtstag
Herta Baumann
DI Franz Josef Wolfertsberger
Josef Hofer

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger aus St. Ulrich - 
Kleinraming!
Geschätzte Seniorinnen und Senioren!

Der Sozialausschuss des Gemeinde-
rates möchte die Gelegenheit nutzen 
und in dieser Ausgabe der "St. Ulri-
cher Nachrichten" ein sehr wichtiges 
Thema "ansprechen": Wir werden alle 
nicht jünger. Im Gegenteil, wir werden 
alle älter! Darum beschäftigt uns die-
ses  - unser gemeinsames - Thema 
besonders, denn mit dem Älterwer-
den treten viele Fragen und  Situatio-
nen auf, welche im besten Fall schon 
behandelt worden sind, bevor es zu 
Problemen kommt!
Glücklicherweise und dankenswerter-

weise haben wir in St. Ulrich - Klein-
raming sehr aktive Vereine, wie die 
Seniorenbünde uns Pensionistenver-
bände, welche neben den Vertreter/
innen der Gemeinde sehr gerne bei 
Fragen zur Verfügung stehen und 
auch Themen bzgl. "Älterwerden in 
St. Ulrich - Kleinraming" sammeln,  
diese für den Sozialausschuss aufbe-
reiten und schließlich in den Gemein-
derat bringen. 
Der heutige Aufruf soll unser erster 
Schritt sein, um persönlich in Kontakt 
zu treten. Wir möchten neben den all-
täglichen Themen wie Mobilität, Pfle-
ge, Barrierefreiheit, Nahversorgung 
oder betreutes Wohnen ein noch 
besseres Gefühl bekommen, welche 
Maßnahmen und Unterstützungen 

wir in St. Ulrich - Kleinraming ermög-
lichen können und müssen, um ein 
"Älterwerden" in unserer Gemeinde 
(noch besser) zu gewährleisten.

Liebe Grüße aus dem 
Sozialausschuss

Gerald Pötscher
Obmann des Sozialausschusses
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SOZIALAUSSCHUSS

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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NACHHILFE FÖRDERUNG

Das Land Oberösterreich unterstützt 
Familien durch einen Beitrag zu den 
Kosten, die im Zusammenhang mit 
einer zusätzlichen außerschulischen 
Förderung (Nachhilfe) anfallen. Die 
Förderung soll vor allem dazu bei-
tragen, dass Schüler auch in heraus-
fordernden Zeiten gute Lernerfolge 
erzielen und ihre Leistungen verbes-
sern. Vor allem sollen Lerndefizite, 
insbesondere vor Prüfungen, Lern-
zielkontrollen und Schularbeiten bzw. 
im Falle einer Nachprüfung ausgegli-
chen sowie eine drohende negative 
Abschlussnote abgewendet werden. 
Die Förderhöhe beträgt 150 Euro 
pro Schüler und Semester (Winter-
semester inkl. Semesterferien bzw. 
Sommerferien inkl. Sommerferien) 
und wird in Form eines Gutscheines 
eingelöst.
Merh Informationen finden Sie auf: 
www.familienkarte.at oder auch bei
der Service-Hotline des OÖ Familien-
referates: 0732/7720-18772.

einander anvertraut

Die Diözese Linz  
lädt alle Ehepaare sowie alle Paare, die einen Grund zum Feiern haben, 

zum Gottesdienst im Linzer Mariendom ein. 
Im Anschluss wird eine Domführung angeboten. 

 
Anmeldung zum Gottesdienst und zur Domführung 

bis 9. September 2022 
beziehungleben@dioezese-linz.at 

0732 7610 3511

GOTTESDIENST  FÜR  JUBELPAARE 
mit Bischof Manfred Scheuer 

Sonntag, 18. September 2022 
14:30 Uhr 

Mariendom Linz

 

ELEKTROTECHNIKER 
Vollzeit / Teilzeit | technisches Talent |  

abgeschlossene Ausbildung von Vorteil | m/w 

 

VERKAUFSBERATER für Elektrogeräte 
Vollzeit / Teilzeit | freundlicher Umgang mit Kunden |  

natürliches Verkaufstalent | m/w 

 

REINIGUNGSKRAFT  
Teilzeit | ein Auge für Details | m/w 

 

LEHRLINGE für Elektrotechnik 
interessiert an Technik | engagiert und motiviert |  

handwerkliches Geschick | m/w 
 

LEHRLINGE für Verkauf  
Freude am Kontakt mit Menschen | engagiert und motiviert | 

kommunikativ | m/w 
 

bewerbung@elektrotechnik-wild.at 
www.elektrotechnik-wild.at 

07252 / 48 7 59 ●  Werkstraße 2, 4451 St. Ulrich  
… wir bauen auf junge Talente 

und auf gelebte Erfahrung! 
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Erfolgsrezept für gelungenen Koch-
unterricht
Man nehme reichlich wissbegierige 
Schülerinnen und Schüler, gebe eine 
Handvoll gut ausgebildete Lehrerin-
nen und Lehrer hinzu und ergänze 
noch eine nigelnagelneue Schulküche. 
Eine Prise Motivation, Kreativität und 
Abwechslung rundet das Ganze per-
fekt ab. So entsteht der Kochunter-
richt an der Mittelschule Ramingtal.
Kochunterricht ist bereits seit vielen 
Jahren fixer Bestandteil im Stunden-
plan unserer Schüler und Schülerin-
nen. Im Rahmen des Faches Cooli-
narik wird die Möglichkeit geboten, 
die im allgemeinen Kochunterricht 
erworbenen Kochkünste noch weiter 
zu vertiefen. Durch die Schulsanie-
rung und die damit verbundene Er-

MITTELSCHULE RAMINGTAL

neuerung der Schulküche wurde nun 
auch der perfekte Arbeitsplatz für 
unsere jungen Köche und Köchinnen 
geschaffen. Ausgestattet mit großzü-
gigen Arbeitsflächen und modernen 
Elektrogeräten bietet die neue Schul-
küche alles Nötige, um gesunde und 
schmackhafte Leckereien zu zaubern. 
Da unsere Küche auch über Compu-

ter, Beamer und Whiteboard verfügt, 
können praktischer und theoretischer 
Unterricht perfekt miteinander vereint 
werden. 
In der Mittelschule Ramingtal sind wir 
darauf bedacht, den Kindern und Ju-
gendlichen praxisnahen Unterricht 
anzubieten und sie so bestmöglich 
auf ihr späteres Leben vorzubereiten. 

Erste Hilfe ist wichtig und einfach, 
denn man kann nichts falsch machen, 
außer nichts zu tun.
In der Mittelschule Ramingtal gibt es 
nun 39 neue Ersthelferinnen und Erst-
helfer.
Da die Jugendlichen nicht früh genug 
über die wichtigsten Erste-Hilfe-Maß-

Erste Hilfe -FIT

nahmen Bescheid wissen können, hat 
sich unsere Mittelschule dazu ent-
schlossen, die Schule noch sicherer 
zu machen und "Erste-Hilfe-FIT" zu 
werden.
"Erste-Hilfe-FIT" ist ein Programm für 
mehr Sicherheit in der Schule.
Dieses Jahr wurde unsere Schu-

le mit dem "Erste-Hilfe-FIT Güte-
siegel" ausgezeichnet. Die Plakette 
wird vom österreichischen Jugend-
rotkreuz, dem Bundesministerium 
für Bildung und der AUVA verge-
ben.                                                                                                                                                                                 
Die zu erreichenden 15 Punkte wur-
den bei weitem übertroffen.
Insgesamt haben wir als MS Raming-
tal 54 Punkte erreicht.
Nahezu alle Schülerinnen und Schüler 
der vierten Klassen absolvierten einen 
16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs und 
sind dadurch für den Ernstfall bestens 
gewappnet. Auch das Lehrerteam ist 
für etwaige Notfälle geschult.

Ramingtal 30
4442 St. Peter in der Au
Telefon: 07252 30 155
Mail:  s305262@noeschule.at
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J O B S  I N  D E R  R E G I O N

VOLKSSCHULE KLEINRAMING

Ein Zeichen für den Frieden setzten 
die Kinder und Lehrer der Volksschule 
Kleinraming im Atelierunterricht.  Aus 
Anlass „40 Jahre Friedensgemeinde“ 
wurde das Thema „Frieden“ in den 
unterschiedlichsten Formen zum Aus-
druck gebracht, u.a. wurde ein Regen-
bogen mit Friedenstauben gelegt, so-
wie ein Friedens-ABC, Türhänger mit 
Friedenszeichen, ein Transparent für 
den Schuleingang und ein Plakat zum 
Bilderbuch „Als die Raben noch bunt 
waren“ gestaltet. Gemeinsam wur-
den die sehenswerten Ergebnisse im 
Turnsaal präsentiert.
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